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Samstag, 28. April bis 
Sonntag, 6. Mai auf dem 
Festplatz Greut.

AALENER FRÜHLINGSFEST

„Welterbestätten - Deutsch-
lands lebendige Vergan-
genheit“ bis 13. Mai in der 
Rathausgalerie.           Seite 2

AUSSTELLUNG

Zweckverband Dauerwang 
feiert 30. Geburtstag.

Seite 2

JUBILÄUM

Intendant des Stuttgarter 
Balletts trägt sich ins Gol-
dene Buch der Stadt Aalen 
ein. 		       Seite 4

REID ANDERSON

Nessi Tausendschön am 
Freitag, 27. April um 20 Uhr 
in der Stadthalle Aalen.
Seite 4

KLEINKUNST-TREFF AALEN

Sitzungen im großen  
Sitzungssaal des Rathauses

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Mittwoch, 18. April 2018, 15 Uhr

GEMEINDERAT

Donnerstag, 26. April 2018, 15.30 Uhr

KULTUR-, BILDUNGS- UND FINANZ-
AUSSCHUSS

Mittwoch, 2. Mai 2018

AUSSCHUSS FÜR UMWELT UND 
STADTENTWICKLUNG

Donnerstag, 3. Mai 2018

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind auf www.aalen.de zu 
finden. 
Die Beschlüsse aus den Sitzungen sind 
im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu finden.

Großer Bahnhof in nächster Nähe zur städ-
tischen Großbaustelle am Kulturbahnhof 
inmitten des Stadtovals: Stararchitekt Prof. 
Dr. Werner Sobek, WGV-Vorstandsvorsit-
zender Dr. Klaus Brachmann, Kreisbau-
Chef Georg Ruf, Landrat Klaus Pavel und 
OB Thilo Rentschler gaben den symboli-
schen Startschuss für den Bau von 26 Miet-
wohnungen. Im Frühjahr 2020 sollen die 
ersten Mieter einziehen. Dann wird die 
Kreisbau Ostalb die drei Gebäude von der 
WGV anmieten und zukünftig das kom-
plette Gebäudemanagement inklusive der 
Vermietung übernehmen. Die Baukosten 
des Projekts belaufen sich auf 11 Millionen 
Euro. 

„Sie bauen in der Mitte der Mitte. Die Kreis-
bau Ostalb ist wichtiger Partner der Stadt 
Aalen bei der Wohnbauoffensive. In einer 
wachsenden Stadt sind nachhaltig agieren-
de und verlässliche Partner unverzichtbar. 
Nach zweijähriger Entwicklungszeit ent-
steht nun bis Ende 2019 ein bemerkenswer-
tes Gebäudeensemble in interessantem 
Umfeld: Drehscheibe Grüne Mitte, Kultur-
bahnhof, Hotel und Kindertagesstätte wer-

den in nächster Nähe zu den 26 Wohnun-
gen mit rund 2500 Quadratmetern 
Wohnfläche vorhanden sein“, sagte Rent-
schler beim Spatenstich. Kreisbau-Vor-
standschef Georg Ruf sprach an die Stadt-
verwaltung ein dickes Lob aus und 
erinnerte an die starke Stellung seines Un-
ternehmens auch in Aalen. „Wir wollen uns 
mit diesem Projekt von anderen Investoren 
auf dem Stadtoval abheben. Die 26 Woh-
nungen werden unsere Spannbreite im Be-
stand mit über 700 Mietwohnungen deut-
lich vergrößern“, sagte Ruf. Der 
Gesamtverkauf des Objekts an die WGV mi-
nimiere das Risiko bei der Vermarktung. 
Beim Bau kämen viele regionale Firmen wie 
das Bauunternehmen Stegmaier, das den 
Rohbau bis Ende 2018 erstellen wird, zum 
Zuge.

„Weg von der Einheitsarchitektur – dieses 
Unterfangen gelingt durch das Engagement 
von Architekt Prof. Werner Sobek, der die 
drei Gebäude durchdesignt hat“, sagte der 
stellvertretende Aufsichtsratschef der Kreis-
bau, Landrat Klaus Pavel. Auf dem Stadtoval 
entstehe ein attraktiver Stadtteil. „Super Ar-

chitektur zum günstigen Preis“ – so be-
schreibt Prof. Werner Sobek das Projekt, das 
sich durch Material- und Energieeffizienz 
auszeichne. Er sei froh, nun auch verstärkt 
in seiner Heimatstadt Aalen aktiv zu sein. 
Eine intelligente Steuerung über Smart Ho-
ming charakterisiert die Wohnungen mit 
Flächen zwischen 33 und 188 Quadratme-

tern. In der Tiefgarage mit 28 Plätzen sind 
auch zwei Ladestationen für E-Autos vor-
handen. Das Gebäudeensemble wird als 
KfW-Effizienzhaus 55 erstellt. „meine zu-
rückhaltend-elegante Architektur verzich-
tet auf modische Elemente. Alle Wohnun-
gen besitzen nach Süden vorgelagerte 
Balkone“, sagte Sobek.

Kreisbau Ostalb gibt auf Stadtoval den Startschuss

Spatenstich auf dem Baufeld 2.1 für den Bau von 26 neuen Mietwohnungen auf dem Stadtoval von Architekt Prof. Dr. Werner Sobek. 					 Foto: Stadt Aalen

Der Neubau im Baufeld 2.1 - entworfen von Architekt Prof. Werner Sobek.      Visualisierung: Kreisbau Ostalb

Park- und Bus-Chip
Die Stadtwerke arbeiten seit langem mit 
dem Verein Aalen City aktiv e.V. (ACA) 
Hand in Hand, um die City noch attraktiver 
zu machen. Der Park- und Bus-Chip stärkt 
die Kooperation weiter. 

Der neue Park- und 
Bus-Chip ist ab 6. 
Mai 2018 erhältlich 
und bietet einen 
echten Mehrwert für 
alle Kunden der Aa-
lener City. Bei jedem 
der teilnehmenden 
Geschäfte wird bei einem Einkauf ab ei-
nem Wert von 25 Euro der Park- und Bus- 
Chip im Wert von 50 Cent an den  Kassen 
an die Kunden ausgegeben. Dieser kann 
dann eingelöst werden an den Kassenau-
tomaten der Parkhäuser und Tiefgaragen 
der Stadtwerke, an den Buskassen oder in 
der Geschäftsstelle des ACA (Stuttgarter 
Straße 26, 73430 Aalen). Die Geschäftsstelle 
des ACA ist in der Regel geöffnet von Mon-
tag bis Donnerstag in der Zeit von 8.30 bis 
12 Uhr und 14 bis 16 Uhr sowie freitags von 
8.30 bis 12 Uhr. Ein Chip für alle – auch für 
Fußänger und Radler Zeitgemäßes, kom-
fortables und bezahlbares Parken ist ein 
wichtiger Baustein, um die Aalener City at-
traktiv für Gäste zu machen. Aber nicht der 
einzige, denn nicht jeder nutzt das Auto, 
viele Kunden kommen auch mit dem öf-
fentlichen Nahverkehr, zu Fuß oder mit 
dem Rad nach Aalen. Deshalb stand 
schnell fest, dass der vom ACA vorgeschla-
gene Park- und Bus-Chip für alle Nutzer-
gruppen einen Mehrwert bringen muss.  

ELEKTRONISCHE VERSION 

Getüftelt wird noch an einer elektronischen 

Variante: der sogenannte virtuelle Park-und 
Bus Chip. Hierzu soll die Stadtwerke-Kun-
denkarte genutzt werden. Die Vergütung 
der 50 Cent erfolgt dann nicht über die Aus-
gabe des Chips, sondern über ein Kunden-

kartenlesegerät an den 
Kassen der teilneh-

menden  Geschäfte. 
Die Gutschrift erhalten 

die Karteninhaber 
dann mit den monatli-
chen Energieabschlä-
gen. Bis die elektroni-
sche Lösung einsatz-

bereit ist, erfolgt die Vergütung über den 
Park- und Bus Chip gegen Eintausch in ei-
nen City Star Gutschein – zum Beispiel für 
alle, die die Stadtwerke-Kundenkarte zum 
bargeldlosen Parken nützen.

INFOS:

So wird der Park- und Bus-Chip eingelöst:
1.	Sammeln Sie 10 Chips und lösen Sie

diese in der Geschäftsstelle des ACA
gegen einen ACA-Einkaufsgutschein
(City Star Aalen) ein. Mit diesem können
Sie nach Herzenslust in über 60 ACA-

	 Mitgliedsbetrieben einkaufen.
2.	Sie können einen Rabatt auf Ihre Busfahr-
	 karte direkt beim Busfahrer oder an den

Verkaufsstellen erhalten. Einfach den 
Chip abgeben und sparen.

3.	Oder Sie reduzieren Ihre Parkgebühren in 
den Tiefgaragen und Parkhäusern der
Stadtwerke Aalen um 50 Cent je Chip.
Dieser wird an den Kassenautomaten
beim Bezahlen wie eine Münze einge-

	 worfen.

Übrigens: Der Park- und Bus Chip verfällt 
nicht!

NEU IN AALEN - PARK- UND BUS-CHIP AB 6. MAI ERHÄLTLLICH

Infoabend zum Baugebiet 
„Schloßäcker/Buchäcker“ in 
Aalen-Fachsenfeld
Im Baugebiet „Schloßäcker/Buchäcker“ 
läuft noch bis zum 1. Juni 2018 das Bewer-
bungsverfahren zum Erwerb eines städti-
schen Bauplatzes. Um die Bauplatzinteres-
senten nun über dies und weitere 
Einzelheiten zum Baugebiet „Schloßäcker/
Buchäcker“ informieren zu können, lädt 
die Stadt Aalen und die Ortschaftsverwal-
tung Fachsenfeld zu einem Infoabend ein.

Am 24. April 2018 um 19 Uhr werden Bau-
platzinteressenten, Anwohner und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger in der Men-
sa der Reinhard-von-Koenig-Schule in 
Fachsenfeld über die Einzelheiten zum Be-
bauungsplan, zum Baugenehmigungsver-
fahren, sowie über das Bewerbungs- und 
Vergabeverfahren informiert.  

LYRISCHER SPAZIERGANG MIT NATASCHA 
EUTENEIER UND ERMELINDE WUDY

Animalische Triebhaftigkeit auf der einen 
Seite, ausgeprägtes Sozialverhalten und Kul-
tur auf der anderen Seite: So lassen sich die 
beiden Pole beschreiben, zwischen denen 
sich der lyrische Spaziergang über den St. 
Johann Friedhof „TIERISCH MENSCHLICH“ 
bewegt. Tiere werden oft in menschlichen 
Bezügen dargestellt. Die Bandbreite reicht 
von komischen Begebenheiten bis zur ge-
quälten, gedemütigten Kreatur. So präsen-
tiert auch diese Lyrikauswahl unterschied-
lichste Themen und vielleicht erkennen wir 
manches wieder im Spiegel des „Bruder 
Tier“.

TREFFPUNKT

St. Johann Friedhof, Haupteingang
Friedhofstraße 32, 73430 Aalen 
Karten vor Ort: 3 €

Tierisch menschlich

MITTWOCH, 25. APRIL UM 18 UHR 
HAUPTEINGANG ST.-JOHANN-FRIEDHOF

Mit dem städtischen Innenentwicklungs-
programm unterstützt die Stadt die Moder-
nisierung von bestehendem Wohnraum, 
den Abbruch ehem. landwirtschaftlicher 
Hofstellen in Verbindung mit der Schaf-
fung von neuem Wohnraum, aber auch 
Baumpflanzungen an markanten Durch-
fahrtsstraßen zur Aufwertung des Stadt- 
und Ortsbildes. Hierbei werden Pflanzun-
gen einheimischer Laubbaumarten wie 
z.B. Ahorn, Buche, Linde und Obstbäume
gefördert.

Ein grünes, attraktives Wohnumfeld leistet 
einen wichtigen Beitrag für das Wohlbefin-
den und die Lebensqualität in der Kernstadt 
und den Teilorten. Grünstrukturen tragen 
zur qualitativen Gestaltung und Aufwer-
tung von Standorten und Quartieren bei. 
Ebenso dienen sie der Verbesserung der 
Luftqualität, der Regulierung des Stadtkli-
mas und der Schaffung gesunder Wohnver-
hältnisse. Im Sinne einer nachhaltigen 

Stadtentwicklung fördert die Stadt Aalen da-
her private Baumpflanzungen von einhei-
mischen hoch- oder halbstämmigen Laub-
baumarten auf Grundstücken zwischen 
Gebäude und Stadt- und Ortsdurchfahrts-
straßen. Ziel ist es, den öffentlichen Raum 
und das Ortsbild durch mehr Grün in der 
Stadt aufzuwerten und gleichzeitig einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz zu 
leisten. Der Fördersatz beträgt 50% der  
Nettoerwerbskosten aber maximal 500  
Euro pro Grundstück.

INFO

Die Förderrichtlinien und Antragsformula-
re sind unter www.aalen.de abrufbar. 

Nähere Auskünfte zum Innenentwick-
lungsförderprogramm erteilt Ihnen gerne 
die Innenentwicklungsmanagerin Ann-Ka-
thrin Schneele unter Telefon: 07361 52-1557 
oder Mail: innen@aalen.de

Stadt fördert Baumpflanzungen 
an Stadt- und Ortsdurchfahrten

INNENENTWICKLUNG STÄRKEN 

Infos rund um Aalen sind unter www.aalen.de zu finden

Amtsblatt im Mai
Im Mai erscheint das Amtsblatt in folgenden 
Kalenderwochen als Doppelausgabe:
KW 18/19: Donnerstag, 3. Mai 2018
KW 20/21: Mittwoch, 16. Mai 2018
Ab der KW 22 (30. Mai 2018) erscheint das 
Amtsblatt wieder im wöchtenlichen Rhyth-
mus




